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Teilnahmebedingungen an Programm für Jahresaustauschschüler 
 

Wer nimmt an den angebotenen Veranstaltungen teil ? 
 
 
Liebe Inbounds, 
 
der Rotary Jugenddienst in Österreich hat für Euch im kommenden Jahr einige Veranstaltungen vorbereitet. 
Sie sollen dazu dienen, Eindrücke von Österreich und auch von Europa zu bekommen, und das gemeinsam mit 
Eurer Gruppe der Inbounds. 
Es ist auch eine Gelegenheit, uns Euren Fortschritt in der Deutschen Sprache zu zeigen. 
Grundsätzlich sind diese Programme für Euch kostenlos, Ihr zahlt die An- und Abreise. Beim Deutsch-Kurs und 
Schicamp müsst Ihr einen Beitrag zahlen, bei der Europa Tour die vollen Kosten tragen. 
Damit diese Veranstaltungen auch geordnet ablaufen können, müsst Ihr Euch aber an einige Regeln halten: 
 

- Einladungen ergehen nur per eMail, bitte richtige Adresse angeben und regelmäßig Mailbox abfragen, 
 

- man kann nur teilnehmen mit rechtzeitiger, schriftlicher Anmeldung. Da wir die genaue Zahl der 
Teilnehmer in Hotels etc. vorbestellen und auch bezahlen müssen, haben Unangemeldete damit zu 
rechnen wieder nach Hause fahren zu müssen, 

 
- wir laden nur interessierte Austauschschüler ein, mit gutem Verhalten. Nicht aber solche, die gegen 

vereinbarte Regeln verstoßen und negativ auffallen (wie z.B. durch mangelhaften Schulbesuch, geringen 
Fortschritt im Erlernen der Sprache, 4-Ds, Rauchen, Ermahnung wegen unpassendem Verhalten, etc.), 

 
- die angebotenen Veranstaltungen können auch storniert werden, wenn vorhergehendes, schlechtes 

Verhalten der Gruppe dazu Anlass gibt, 
 

- wenn es bei solchen Veranstaltungen, auch in einem Zimmer in Hotels oder Jugendherbergen zur 
Beanstandung kommt (ungeeignetes Verhalten, Beschädigungen, verlorene Schlüssel, Alkoholkonsum, 
Lärm. etc.), dann werden mit dem dafür Verantwortlichen die Konsequenzen geklärt (Ermahnung, 
Bezahlung des Schadens, Ausschluss von der nächsten Veranstaltung, vorzeitige Heimsendung, etc.). 
Wenn der Verursacher nicht eruiert werden kann, dann werden alle, die im Zimmer der Beanstandung 
wohnen oder sich dort aufgehalten haben (die ganze Gruppe) zur Verantwortung gezogen. 
Wichtige Konsequenz daraus (um einer ungerechten Massnahme zu entgehen):  

- wenn ihr mit dem Verhalten eines oder mehrerer in Eurem Zimmer nicht einverstanden seid, 
dann ersucht uns um einen Zimmerwechsel.  
- wenn Ihr mit dem Verhalten von Leuten in einem anderen, von Euch besuchten Zimmer nicht 
einverstanden seid, dann verlasst das Zimmer rechtzeitig. 
 

Es tut uns leid, diese Punkte anführen zu müssen, aber wir machen immer wieder negative Erfahrungen mit 
einzelnen Austauschschülern, die gemeinsame Unternehmungen stören. 
Wir bieten Euch diese Veranstaltungen an, um Euren Horizont zu erweitern. Rotary trägt dafür einen großen Teil 
der Kosten und wir Betreuer geben Euch viel von unserer Freizeit, um diese Veranstaltungen zu organisieren und 
abzuwickeln. 
All das machen wir sehr gerne, aber für solche, die auch Interesse daran haben und die uns den Eindruck 
vermitteln, dass sie das Angebotene auch gerne annehmen. 
 
Ich hoffe, wir werden keine der erwähnten Massnahmen anwenden müssen und grüße Euch herzlich 
 
Erwin Zeller 
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